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Evang.-Luth Versöhnungskirchengemeinde Schwerin-Lankow 
Ahornstr. 2a, 19057 Schwerin  
Tel 0385 / 4 867 147   Fax 0385 / 4 807 828  
E-Mail:  schwerin-versoehnung@elkm.de 
www.kirche-mv.de/Schwerin-Lankow 
Konto der Kirchengemeinde:  IBAN: DE 37 52060410 000 5310962    BIC: GENODEF1EK1 

Gemeindesekretärin Rosemarie Goecks 
0385 / 4 867 147 
Öffnungszeiten Gemeindebüro:  
Mittwoch 9 - 12 Uhr und Donnerstag 15 - 18 Uhr 

Pastor Klaus Kuske 0385 / 3 434 279 

Andreas Ziemann, 2. Vorsitzender KGR 0385 / 4 883 580 

Pastorin Anne-Kathrin Schenk 0385 / 3 4334 386 

Diakon Reinhard Sorge 01578 / 5801654 

Ralph-Uwe Künzel, Musiker 0173 / 2061414 

Herausgegeben von der Evang.-Luth. Versöhnungskirchengemeinde Schwerin 

Gedruckt in der Gemeindebriefdruckerei; Redaktion: K. Kuske, A. Schenk, I. Ziemann 

Verabschiedung und Einführung des Kirchengemeinderates am 15. Januar.  
Foto: K. Kuske  



 

3 

Das Lied aus dem Kindergesangbuch 

kommt gerade recht. Endlich wieder 

Frühling, endlich Wärme, endlich mehr 

Licht! Jedes Jahr freue ich mich, wenn 

das Leben in der Natur neu erwacht.  

Jedes Jahr wieder in gleicher Gestalt – 

und doch anders. Nie ist eine Blüte ge-

nauso wie die vorherige. Der Blick aus 

dem Fenster bietet so immer neues. 

Besonders in diesem Jahr. Ein Blick aus 

dem Kirchen- oder Gruppenraumfens-

tern lässt viel Veränderung erahnen. 

Das neue Wohngebiet in Lankow 

nimmt Fahrt auf. Auch wenn dies im 

Moment bedeutet, dass die Fläche zu-

nächst bebauungsfähig gemacht wird. 

Die großen Pappeln, an denen wir die 

Jahreszeiten so schön durchs Kirchen-

fenster ablesen konnten, sind gefallen. 

Was erst Anlass zum Bedauern gab, 

weicht einem Staunen: Mein Blick kann 

jetzt weit schweifen. Ich fühle mich viel 

näher dran am Stadtteil. Wie wird es 

sich erst anfühlen, wenn dort wirklich 

Häuser stehen?  

Nicht nur die Außensicht ist verändert, 

auch die Innenansicht unseres Gemein-

dezentrums verändert sich. Neue Mö-

bel stehen jetzt in Büro und Gruppen-

räumen.  Ich glaube, dass sie auch neu-

en Schwung mit sich bringen. 

Und noch etwas ist neu: Seit Ende Ja-

nuar ist der neue Kirchengemeinderat 

im Amt. Auch in dieser Runde springt 

etwas auf, entsteht Neues. 

Alle Knospen springen auf, fangen an zu 

blühen. Auch dieses Jahr wieder. Im 

Refrain der letzten Strophe heißt es 

dann:  

Stumme grüßen, Mauern fließen, 

Augen sehen, Lahme gehen, 

Menschen teilen, Wunden heilen, 

Knospen blühen, Nächte glühen.  

Eine großartige Verheißung! Alles be-

ginnt klein, aber welch eine Entwick-

lung: Von aufspringenden Knospen zu 

teilenden Menschen, die sich wieder 

etwas zu sagen haben. Mauern wer-

den weichen und fließen, ja zerfließen. 

Nichts ist unmöglich, immer wieder 

haben wir die Chance auf Veränderung 

und Neuanfang. So wie die Knospen 

jedes Jahr vom Neuen aufspringen. 

Darauf freue ich mich! Sei Gott mit sei-

nem Segen bei aller Veränderung – und 

allem, was bleibt, dabei. 

Ihre Pastorin A. Schenk 

Alles Knospen springen auf, fangen an zu blühen…  
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Was ist denn fair?  

Weltgebetstag am 3. März 2017 

So lautet der Titel des Weltgebetsta-

ges 2017. Die philippinischen Frauen, 

die den Gottesdienst für 2017 vorberei-

tet haben, laden gleich zu Beginn ein: 

Komm in den Kreis und erzähl uns dei-

ne Geschichte. Diese Öffnung unseres 

Kreises, das Hereinnehmen fremder 

Kulturen und Konfessionen, sollte uns 

im Reformationsjahr 2017 ganz beson-

ders inspirieren. Gemeinsam mit den 

philippinischen Frauen möchten wir sie 

einladen, hören Sie die Geschichten 

der anderen, von den Philippinen, von 

den Flüchtlingen nebenan und Frauen 

anderen Glaubens.  

Die philippinischen Christinnen rücken 

das Thema "Gerechtigkeit" ins Zent-

rum der Liturgie. Die philippinische Ge-

sellschaft ist von großen sozialen und 

politischen Differenzen, Spannungen 

und Kämpfen geprägt. Die arme und 

indigene Bevölkerung ist davon beson-

ders betroffen. Unter Bezug auf das 

biblische Gleichnis der Arbeiter im 

Weinberg (Mt. 20, 1-16) erzählen Frau-

en von den Folgen nationaler und glo-

baler Ungerechtigkeit.   

 

 

 

 

Wir laden am 3. März 2017 zum ökume-

nischen Gottesdienst aller Schweriner 

Gemeinden um 19.30 Uhr in die Kirche 

der Evangelisch-Freikirchlichen Ge-

meinde, 19057 Schwerin-Neumühle, 

Mühlenscharrn 1 ein. Anschließend ge-

mütliches Zusammensein mit mitge-

brachten Spezialitäten nach Rezepten 

von den Philippinen.  

Weitere Gottesdienste:  

15:00 Uhr:  

- Versöhnungskirche, Ahornstr. 2a 

- Gemeindehaus Paulsgemeinde,  

Am Packhof 8 

- Petruskirche, Ziolkowskistr. 17 

15:45 Uhr:  

- Kirchsaal Augustenstift, Schäferstr. 17.  

Die Ökumenische Vorbereitungsgruppe 

für den WGT in Schwerin  
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Bibelwoche 2017 „Seid getrost: Ich bin‘s.“  

Texte aus dem Matthäus-Evangelium 

Johannes der Täufer fragt Jesus aus dem Gefängnis heraus: „Bist du es? Oder 

müssen wir auf einen anderen warten?“ Diese Frage zieht sich wie ein roter  

Faden durch die Texte des Matthäusevangeliums. Er weist auf das Zentrum der 

Bibelwoche hin und auf die Frage: Wer ist Jesus – wer ist Jesus nach Meinung des 

Matthäusevangeliums? Und wer ist Jesus für dich?  

„Unter einem guten Stern“ Matthäus 2, 1-12 

Montag, 13. März 19:30 Uhr mit K. Kuske  

„Überraschend glücklich“ Matthäus 5, 3-12 

Dienstag, 14. März 19:30 Uhr mit A. Schenk  

„Im Zweifel gehalten“ Matthäus 14, 22-33 

Mittwoch, 15. März 18:00 Uhr im Holy mit R. Sorge  

„Großzügig beschenkt“ Matthäus 18, 23-35 

Donnerstag, 16. März 19:30 Uhr mit K. Kuske  

„Das Ende des Wartens“ Matthäus 11, 2-15.25-30 

Freitag, 17. März 19:30 Uhr mit dem Posaunenchor 

Bibelwochengottesdienst am Sonntag, 19. März, 10:00 Uhr 

 mit Gästen aus unserer Partnergemeinde in Lübeck,  

die Predigt hält Pastorin A.-M. Müller 
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Der Holy fährt zum Kirchentag 
Vom 24. bis 28. Mai findet der Deutsche Evangelische Kirchentag in Berlin 
statt. Beide Holy-Gruppen werden gemeinsam mit vielen anderen Jugendlichen 

aus unserer Propstei mit Bussen nach Berlin fahren und dort in Schulen über-

nachten. Das vielfältige Programm wird für neue Eindrücke sorgen und das Ge-
meinschaftserlebnis mit so vielen engagierten Christen auf begrenztem Raum 

wird bei allen für unvergessliche Erinnerungen sorgen. Zum großen Abschluss-

gottesdienst werden wir dann am Sonntag nach Wittenberg fahren.  

 

Aus dem Kindergarten und Hort 
Im Kindergarten und im Hort hat unser Diakon Herr Sorge in der Adventszeit 

mehrere Weihnachtsandachten in der Jurte gehalten. Für die Kinder war dies 

eine großartige Erfahrung und teilweise waren auch die Eltern der Kinder mit 
dabei. Das neue Gestell für 

den Aufbau der Jurte hat 

der Bastelkreis finanziert. 

Vielen Dank hierfür, denn 
damit ist nun auch der Auf-

bau der Jurte auf Stein-

pflasterböden wie im Kin-
dergarten möglich, wo man 

keine Heringe benutzen 

kann. Die Zeltweihnacht mit 
Kerzen und Feuerschale im 

Kindergarten und Hort war 

sehr schön und etwas Be-
sonderes. 

Öffnungszeit Holy 
Der ältere Holy:  mittwochs ab 17.00 Uhr 
Der jüngere Holy:  mittwochs ab 17.30 Uhr 

Kontakt: Sofie Gruttmann, 0173-6002230, sofie_gruttmann91@web.de 
Diakon Reinhard Sorge, 01578-5801654, vcp.sorge@web.de 
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Gruppenstunden der Gemeindepfadfinder  

Die „Wichtel“: mittwochs 15.00 bis 16.00 Uhr 

„Heinrich der Löwe“: donnerstags 16.00 bis 17.30 Uhr 

Leitung: Diakon Reinhard Sorge, 01578-5801654,  

Die Pfadfindergruppe 

 

 

Die evangelischen Pfadfinder haben auf 

dem Martinsfest am Dom wieder ihren 
traditionellen Tschai gekocht und unter 

das zuhörende Volk verteilt.  

 

 

Das Friedenslicht, das jedes Jahr aus der Ge-

burtsgrotte Jesu in Bethlehem geholt wird, 
haben die Lankower Pfadfinder aus Hamburg 

abgeholt und am 3. Advent zum offiziellen 

Mecklenburger Friedenslicht-Aussendgottes-
dienst nach Güstrow gebracht, von wo aus es 

ins ganze Land weiterverteilt wurde. Gemein-

sam mit der Katholischen Gemeinde hat unser 
Diakon eine meditative ökumenische Friedens-

lichtandacht in St. Anna gefeiert, an der auch 

unsere Konfirmanden teilgenommen haben.  Am 
3. Advent und Heiligabend haben wir das Frie-

denslicht auch in unserer Gemeinde bei den 

Gottesdiensten weitergegeben.  

In den Sommerferien wollen die Pfadfinder vom 27. Juli bis zum 5. August auf 

große Fahrt ins Bundeslager nach Wittenberg fahren. Dort werden sie mit 5.000 

anderen Pfadfindern das Reformationsjubiläum feiern und natürlich viele Aben-
teuer bestehen. 
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Hauskreisfest "Bei Luther zu Hause"  

am Freitag, der 31. März 2017, 19.00 Uhr.  

Es soll ein nachempfundener gemeinsamer Abend an der abendlichen Tafel der 

Luthers werden, an dem auch alle an der Hauskreisarbeit Interessierten teilneh-

men können.  Wir wollen uns auf unterhaltsame Weise an die Zeit der Reformati-

on erinnern.  

Zwar ist das Passionszeit, aber: Martin Luther hat, auch unter Hinweis auf Mt 9, 14

-17, Kritik an der Praxis des Fastens geübt. Er vertrat gemeinsam mit dem Schwei-

zer Reformator Zwingli die Auffassung, dass der Mensch nicht durch die guten 

Werke (Fasten), sondern allein durch den Glauben gerecht wird. Zwingli lehrte, 

dass kein Christ zu den Werken, die Gott nicht geboten hat, verpflichtet ist,  

"Er darf also zu jeder Zeit jegliche Speise essen.“.  

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und bitten um Rückmeldung. 

Ingo Krüger für die Neumühler Hauskreise 

Gemeindeausflug am 11. Mai  

nach Basedow 

Der Ort am Malchiner See hat einige Attraktionen 

zu bieten: die Gehrke-Orgel in der DorTirche wurde 

1680 erbaut; auf dem Friedhof liegt Gerhard Tolzien 

begraben, Domprediger in Schwerin und einziger 

Strelitzer Landesbischof. Das Schloss war 1337 bis 

1945 Stammsitz derer von Hahn, einer bedeutenden mecklenburgischen Adelsfa-

milie. Wir werden einen Tag zusammen unterwegs sein und auch eine kleine Wan-

derung durch die traumhafte Landschaft machen.  

Im Gemeindebüro können Sie sich anmelden.  

Klaus Kuske  
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“Jedes Individuum bringt seinen einzigartigen Beitrag in die Welt ein.” 
Jack Kornfield 

 

 Internationales Frauenfrühstück - FREIA 

Herzliche Einladung zu einem regelmäßigen Frauenfrühstück in der Versöh-
nungsgemeinde Lankow ( Ahornstraße 2) 
Wir treffen uns  14-tägig  und starten am 11.1.17, , 25.1.17, 8.2.17, 22.2.17, 8.3.17, 
22.3.17, 5.4.17, 19.4.17, 3.5.17, 17.5.17, 31.5.17, 14.6.17, 28.6.17, 12.7.17, 26.7.17 
 

 

"Each individual brings his unique contribution into the world." 

Jack Kornfield 
International women's breakfast 
A warm invitation to a meeting for the preparation of a regular international 
breakfast for women in the district of Lankow. 

On 7.12.2016 at 18:00 I invite you to 
the church at Lankow in Ahornstra-
ße 2 to a round of ideas, so that we 
can start in 2017 then. 
 

--- 

كل شخص يجلب مساھمته "
 الفريدة في العالم."

 Kornfieldجاك 
 

 الإفطار المرأة الدولیة
ودعوة حارة إلى اجتماع لإعداد وجبة فطور 

الدولي المنتظم للنساء في منطقة 
Lankow. 

وأنا  18:00الساعة  2016/7/12في 
Lankowأدعوكم إلى الكنیسة في  في  

Ahornstraße إلى جولة من الأفكار،  2 
ثم. 2017حتى نتمكن من البدء في عام   

 

Liane Hildebrandt , Tel.: 0170 6051 565 , 

E.mail  lianehildebrandt@aol.com 
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Sonntag Thema 
Pastor/in  
Lektor/in 

Kollekte 

Invokavit 
5. März 

 A. Schenk 
O. Zäske 

Mitverantwor-
tung für das  
öffentliche Leben  

Reminiscere 
12. März 

Gemeinsamer Gottesdienst 
mit den Baptisten aus  
Neumühle 

K. Kuske 
B. Rogasch 
J. Tittes 

Kirchenkreis 
Mecklenburg 

Okuli 
19. März 

Kanzeltausch mit Lübeck A. Schenk 
A.-M. Müller 
Ph. Schott 

Instandset-
zung gefährde-
ter DorTirchen  

Lätare 

26. März 

  K. Kuske 

D. Lipowski 

Jugendarbeit 

in der eigenen 

Gemeinde  

Judika 

2. April 

 K. Kuske 

Ph. Schott 

VELKD: Inner-

kirchliche Auf-

gaben  

Palmarum 

9. April 

  A. Schenk 

H. Gruttmann 

Sprengel MV 

Gründonnerstag 

13. April 

19:30 Tischabendmahl als 
Sederabend 

K. Kuske 

H. Mälck 

eigene  

Gemeinde  

Karfreitag 

14. April 

Stiller Gottesdienst A. Schenk 

A. Künzel 

Sacele-Fond  

Ostersonntag 

16. April 
10:00 Familiengottesdienst R. Sorge 

D. Lipowski 

Kirchenkreis 

Mecklenburg 

Ostermontag 

17. April 

10:00 Westregion 
in der Paulskirche 

A. Schenk 

Chr. Heydenreich 

 

Quasimodogeniti 

23. April  

 K. Kuske  

Ae. Richter  
Nordkirche: 

Diasporawerke  

Miserikordias  

Domini 

30. April 

  K. Kuske 

H. Mälck 

eigene  

Gemeinde  

5:00 Osterwanderung zum Neumühler See 

Unsere Gottesdienste 
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Unsere Gottesdienste 

Haus Lankow, Ratzeburger Str. 8a 
Donnerstag, 10:00 Uhr mit Pastorin Schenk 

Passionszeit 

9. März 
4. Mai 

Haus Am Mühlenberg, Am Neumühler See 26 
Donnerstag, 10:00 Uhr mit Pastor Kuske 

Passionszeit 
23. März 

Gründonnerstag 
13. April mit Abendmahl 

Wie lieblich ist der Maien 
11. Mai 

Gründonnerstag 

13. April mit Abendmahl 

Gottesdienste in den Altenheimen 

Sonntag Thema Pastor/in  
Lektor/in Kollekte 

Jubilate 
7. Mai 

 J. Dünne 
J. Tittes 

Diakonisches 
Werk der EKD 

Kantate 
14. Mai 

Musikalischer Gottesdienst K. Kuske 
Konfirmanden 

Kirchenkreis 
Mecklenburg 

Rogate 
21. Mai 

  K. Kuske 
I. Krüger 

Aktion  
Sühnezeichen  

Exaudi 
28. Mai 

  K. Kuske 
O. Zäske 

Kirchenmusik 
der Gemeinde  

Pfingstsamstag  
3. Juni 

18:00 Feier der Versöhnung R. Sorge, 
K. Kuske 
Holy 

eigene  
Gemeinde 

Pfingstsonntag 
4. Juni 
 

Konfirmation 
 

K. Kuske 
R. Sorge 
V. Ost 

Ökumenisches 
Opfer 

Pfingstmontag 
5. Juni 

18:00 Westregion 
Versöhnungskirche 

A. Schenk 
Chr. Heyden-
reich 

Kinder- und  
Jugendarbeit in 
der Gemeinde  

Abendmahl Kindergottesdienst 
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Sonntag 10:00 
Gottesdienst  

anschließend Kirchenkaffee 

Montag     

17:30 „neues leben“ Selbsthilfegruppe der KISS  

19:00 
musica variable  

(14-täg., nach Absprache mit Ralph-Uwe Künzel) 

Dienstag      

10:00 Seniorentanz       

19:30 
Glaubensgespräche  

21. März, 11. April, 9. Mai 

Mittwoch   

15:00 Konfirmandinnen der Weinbergschule 

16:30 Vor- und Hauptkonfirmanden 

17:00 Holy 

19:30 Kantorei  

Donnerstag  

16:00  Pfadfinder „Heinrich der Löwe“ 

18:00    Linedance 

Freitag    

12:00 Tafel: Kaffee und Tee  

13:00 Tafel: Lebensmittelausgabe 

15:30 Posaunenchor: Anfänger 

18:30 Posaunenchor 

9:00 NEU! Frauenfrühstück „Freia“ (siehe Seite 9) 

Regelmäßige Veranstaltungen 
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Donnerstag, 2. März 
15:00 Uhr 

Seniorengeburtstag für alle Jubilare, die von  
Dezember 16 bis Februar  17 Geburtstag hatten 

Freitag, 3.März 
15:00 Uhr  

Weltgebetstag in der Versöhnungskirche  
(siehe Seite 4)  

Montag, 13. März bis  
Freitag,17. März 

Bibelwoche (siehe Seite 5) 

Mittwoch, 15. März 
10:00 Uhr 

Besuchsdiensttreffen 

Dienstag, 21. März 
15:00 Uhr 

Offenes Basteln (siehe Seite 18) 

Freitag, 31. März 
19:00 Uhr 

Hauskreisfest (siehe Seite 8) 

Sonnabend, 1. April 
9:00 – 13:00 Uhr 

Frühjahrsputz (siehe Seite 17) 

Freitag, 28. April 
11:00 Uhr 

Osterfrühstück der Tafel 

Sonntag, 30. April 
Sonntag, 21.Mai 
jeweils 17:00 Uhr 

Konzert des Theodor-Körner-Chores 
„Grüß Gott, Du schöner  Maien“ 
Leitung: Peter Dethloff 

5. Mai bis 7. Mai Familienfreizeit in Groß Poserin (siehe Seite 18) 

Donnerstag, 11. Mai Gemeindeausflug nach Basedow (siehe Seite 8) 

Donnerstag, 18. Mai 
15:00 Uhr 

Treffen der Helferschaft –  
Ausgabe des neuen Gemeindebriefes 

Sonnabend, 1. April 
15:00 Uhr 

Konzert “Collegium Musicum“ 

Sonnabend, 1. April 
15:00 - 18:00 Uhr 

Klausurtag des neuen KGR  

Besondere Veranstaltungen 



 

14 

Atempause in der Passionszeit 
Durchatmen, zur Ruhe kommen, schweigen, singen, beten und dazu ein kleiner 

biblischer Impuls – jeden Donnerstag zwischen Aschermittwoch und Ostern, so-

wie am Karsamstag um 18:30 Uhr im Gemeindezentrum Wossidlostraße 2. 

 

„Von Herzen gern..." – Vier Wochen mit Gott durch den Alltag 
Männer ab 13. März montags, 19:30 Uhr, in der Schlosskirche (Treffpunkt Eingang 

Landtag) Frauen ab 14. März dienstags, 19:30 Uhr, in der Bernogemeinde,  

Wossidlostr. 2 

Annett Roloff (Prädikantin) und Pastor Seyffert laden zu Abenden im Rahmen der 

Exerzitien im Alltag ein. Exerzitien – das ist eine Möglichkeit das Leben mit dem 

Glauben zu üben. 

Kontakt: Fon 0385 – 592 360 81, E-Mail: volkmar.seyffert@elkm.de. 

 

Taizé-Andachten 
24. März, 21. April, 19. Mai jeweils 18:00 Uhr, Thomaskapelle Dom 

 

Gottesdienst für Ausgeschlafene 
26. März & 21. Mai jeweils 11:30 Uhr, SchelTirche 

 

 

 

Man[n] trifft sich. Männerarbeit 
Jeden Monat treffen sich Männer an einem Dienstag, meistens um 19:30 Uhr, ab 

April im Annahospital, Platz der Jugend 25. Es geht um ihre Themen. 

Nähere Informationen: 

Pastor Volkmar Seyffert | 0385.592 360 81 | volkmar.seyffert@elkm.de | 

www.maennerforum.nordkirche.de 
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„Auf großer Fahrt" – Jungswochenende 
19. bis 21. Mai für Jungs der 1. bis 6. Klassen, TN-Beitrag: 15 € 

Mit Drachenbooten werden wir von Zippendorf nach Kaninchen-

werder übersetzen, wo wir gemeinsam Feuer machen, kochen und 

eine Nacht in Zelten schlafen. Am Sonntag nehmen wir am Familien-

gottesdienst in der Paulskirche teil. 

Anmeldungen bis zum 5. Mai, Gemeindebüro der Paulsgemeinde: 

0385-710609, Pastor Christian Heydenreich 

 

Vom Denken zum Glauben 
Evangelistische Abende mit Prof. Werner Gitt, Petruskirche 

Freitag, 7.4. 19 Uhr Überraschungen in der Schöpfung 

Samstag, 8.4. 19 Uhr  Was wird 5 Minuten nach dem Tode sein? 

Sonntag, 9.4. 17 Uhr Was haben Atheisten gegen den Glauben einzuwenden? 

Außerdem wird Prof. Gitt im Gottesdienst am Sonntag, dem 9.4. um 10 Uhr die 

Predigt halten zum Thema: „Ist Gott beweisbar?" Initiator und Veranstalter der 

Abende ist die russisch-sprachige Baptistengemeinde. 

 

Bläserandacht zum Osterfest 
16. April um 8:00 Uhr, Alter Friedhof, großes Holzkreuz 

 

Ökumenisches Totengedenken 
21. April um 17:00 Uhr, Dom 

Eingeladen sind Menschen, welche die Namen ihrer Verstorbenen in das Buch ein-

tragen möchten, das in der Grablege des Domes sichtbar ausgelegt ist. Hier fin-

den sie einen Ort zur Erinnerung, Trauer und Besinnung. 

 

Ökumenischer Jugendkreuzweg 
7. April um 18:00 Uhr, Dom „Blick der Liebe"  
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Nachrichten aus dem Bastelkreis 

Liebe Gemeinde, 

der Bastelkreis hat sich im Januar getroffen und eine Rückschau auf das vergan-

gene Jahr gehalten. Dabei haben wir Verabredungen für die Zukunft getroffen. 

Basare in der bisherigen Form wird es nicht mehr geben, zur Eröffnung der Ad-

ventszeit wollen wir aber auch in den kommenden Jahren eine gemütliche 

Kaffeerunde anbieten. Und wer Adventsgestecke oder -kränze braucht, kann die-

se nach Vorbestellung mitnehmen. Übrigens Adventskränze: Der Bastelkreis bit-

tet ganz dringend um Rückgabe der Unterlagen für Kränze und Gestecke und 

auch der Marmeladengläser. Vielen Dank dafür. 

Osterdeko für Fenster und Strauß 

Herzliche Einladung zum offenen Bastelnachmittag am 21. März 2017!  

Unter fachkundiger Anleitung von unseren Bastelkreis-Damen und Reinhard  

Sorge können von 15-18 Uhr Osterdekorationen für Fenster und Strauß hergestellt 

werden. Bitte ausgeblasene Eier mitbringen. Alle anderen Materialien werden 

gestellt.         Der Bastelkreis 

Familienfreizeit in Groß Poserin 

Unter dem Titel „Hast du etwas Zeit für mich….“ wollen wir vom 5.-7. Mai 2017 

mit Kleinen und Großen ein tolles Wochenende rund um das Thema „Zeit“ ver-

bringen. Zeit wollen wir uns nehmen: Zum Geschichten erzählen, singen, spielen 

und vor allem füreinander. Die tolle Landschaft rund um das Freizeitheim lädt 

zum spazieren und erholen ein. In diesem Jahr fahren wir in Kooperation mit der 

St. Mariengemeinde Plau am See. Nähere Informationen und Einladungen folgen.  

Anne Schenk 
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„Fürchtet euch 

nicht!“ 

Krippenspiel 2016 

Fotos: E. Birr 
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Ehrenamtlichen-

abend  

am 20. Januar 

Fotos: E. Birr 


